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Hallo, Ihr Lieben!

„Wenn ich wüsste, was der Mor‑

gen bringt…“ So singt der Lie‑

dermacher David Lübke. Und so 

fragen sich gerade zum Jahres‑

wechsel viele Menschen und 

schauen besorgt in die Zukunft. 

Bleigießen, Astrologie, Kartenle‑

gen werden als Partyspaß ver‑

standen, und doch steht die 

ernste Frage dahinter, was wohl 

der Morgen bringt? Die Antwort 

ist sicher: Dann würde ich man‑

ches anders machen. Der moder‑

ne „Minnesänger“ David Lübke 

zählt auf, was er machen würde, 

wenn er „wüsste, was der Mor‑

gen bringt“. Er würde „schlafen 

wie ein Kind, bis der neue Tag 

beginnt“. Und er würde sich 

nicht um die Liebe sorgen, und, 

wenn er wüsste, wie viel Jahre er 

lebt, könnte er leben, bis er stirbt. 

Und als Zusammenfassung singt 

er, es sei das Beste zu wissen, 

„welcher Weg der beste ist, den 

würde er dann gehen“. Da sind 

wir Christen und die Menschen 

aller Zeiten doch mit ihm sehr ei‑

nig. Die Suche nach dem „richti‑

gen Weg“ treibt uns um. So traf 

Jesus den Nerv seiner Zeit im 

Imperium Romanum, als nicht 

nur die Herrschenden von der 

Angst getrieben waren, wie denn 

nun eigentlich ein sinnvolles er‑

fülltes Leben aussehen sollte. 

Die Römer hatten sich eine 

Weltmacht zusammengeraubt, die 

auf der einen Seite größten Lu‑

xus bot und dem auf der anderen 

Seite elendeste Lebensbedingun‑

gen und Unterdrückung gegen‑

überstanden. Das Imperium war 

mit seinem „Latein am Ende“. 

Als da hinein Jesus sagte „Ich bin 

der Weg, die Wahrheit und das 

Leben.“ (Joh 14,6), hat das wie ei‑

ne Erlösung gewirkt, und die an‑

tike Angst vor dem Nichts 

konnte überwunden werden. Wir 

wissen zwar nicht, was im Ein‑

zelnen 2026 sein wird, aber dass 

der Weg Jesu der beste für unser 

menschliches Miteinander ist, ist 

gewiss.

Ich wünsche uns allen auch in 

2026 die Überzeugung, die Pau‑

lus an die römischen Christen 

um das Jahr 50 n. Chr. schreibt: 

„Wir sind des Herrn, ob wir le‑

ben oder sterben.“ (Röm 14,8) 

Eure Ursula Bürger
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Vollendetes Leben ‑ christlich bestattet wurden:

Magda Köhler, geb. Berger 90 Jahre aus Dürrengerbisdorf

Renate Winkler, geb. Kühn 86 Jahre aus Penig

Christa Müller, geb. Bader 86 Jahr aus Penig

Esther Terpe, geb. Dill 97 Jahre aus Penig

Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich 

habe die Welt überwunden.           Joh. 16,33

Nach dem Winter 

be nötigt unsere 

Kir che eine gründ ‑

liche Reinigung. 

Wir würden uns 

sehr freuen, wenn 

uns dabei viele fleißige Helfer 

unterstützen können.

Geputzt wird:

Neue Kirche Wolkenburg,

am Samstag, 21. März 2026, 

um 9:00 Uhr.

Kirchenputz in der Neuen Kirche Wolkenburg

Gottesdienste in Wolkenburg

Ab dem 05. April 2026 (Ostersonntag) finden die 

Gottesdienste wieder in der Neuen Kirche Wolkenburg 

statt.

Monatsspruch Februar 2026

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über 
alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir und 
deiner Familie gegeben hat.

5. Mose 26,11/EUE
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Gottesdienst mal anders am 08. Februar 2026
Diesmal: Gleiches Format – anderer Ort!

Am 08. Februar wird der Gottes‑

dienst mal anders wie gewohnt 

um 17:00 Uhr stattfinden. Auch 

einen gemeinsamen Imbiss hin‑

terher werden wir wie gewohnt 

anbieten. Diesmal aber wird sich 

die Tatsache, dass es sich um eine 

Allianzveranstaltung handelt, auch 

einmal so auswirken, dass der 

Ort der Veranstaltung nicht die 

Stadtkirche sein wird, sondern 

wir uns in den Räumen der 

Evangelischen Christengemeinde 

treffen werden. Die Adresse lau‑

tet: Chemnitzer Straße 58 (das ist 

stadtauswärts auf der rechten 

Seite). Der Gemeindesaal befin‑

det sich im Hinterhaus – auf dem 

Foto zeigt der Pfeil auf genau die 

Tür, durch die man dann gehen 

darf. Aber nicht nur wegen der 

anderen Lokalität wird dieser 

Gottesdienst ein besonderer: 

Wir freuen uns sehr darüber, 

dass der LeChaim‑Chor des Ver‑

eins der sächsischen Israelfreun‑

de e.V. den Gottesdienst 

musikalisch ausgestalten wird!

Seid alle ganz herzlich eingela‑

den!

Das Team des 

Gottesdienst mal anders
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Aktion Weihnachtsfreude

Nach einem Jahr Pause durch be‑

hördliche Auflagen konnten 

Matthias Mühlbauer und Mitar‑

beiter von OSCH e.V. (Offenes 

sozial‑christliches Hilfswerk) An‑

fang Dezember 2025 wieder nach 

Rumänien fahren und viele Weih‑

nachtspäckchen und Hilfsgüter 

zu Kindern und deren Familien 

bringen. Aus  unserer Gemeinde 

konnten wir 40 Päckchen und 

500€ aus Spenden und der Mar‑

tinskollekte mitgeben! Dafür 

bedanken wir uns herzlich! 

Übrigens: im  WhatsApp‑Kanal 

von OSCH e.V. kann man Ein‑

drücke nachlesen und schöne Bil‑

der der Reise anschauen.
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Nigeria ist das bevölkerungs‑

reichste Land Afrikas – vielfältig, 

dynamisch und voller Kontraste. 

Mit über 230 Millionen Men‑

schen vereint der „afrikanische 

Riese“ über 250 Ethnien mit 

mehr als 500 gesprochenen Spra‑

chen. Die drei größten Ethnien 

sind Yoruba, Igbo und Hausa, 

aufgeteilt in den muslimisch ge‑

prägten Norden und den christli‑

chen Süden. Außerdem hat 

Nigeria eine der jüngsten Bevöl‑

kerungen weltweit, nur 3% sind 

über 65 Jahre alt. Dank der Öl‑In‑

dustrie ist das Land wirtschaft‑

lich stark, mit boomender Film‑ 

und Musikindustrie. Reichtum 

und Macht sind jedoch sehr un‑

gleich verteilt.

Am Freitag, dem 6. März 2026, 

feiern Menschen in über 150 Län‑

dern der Erde den Weltgebetstag 

der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 

Bringt eure Last.“ lautet ihr hoff‑

nungsverheißendes Motto, ange‑

lehnt an Matthäus 11,28‑30. 

In Nigeria werden Lasten von 

Männern, Kindern, vor allem 

aber von Frauen auf dem Kopf 

transportiert. Doch es gibt auch 

unsichtbare Lasten wie Armut 

und Gewalt. Das facettenreiche 

Land ist geprägt von sozialen, 

ethnischen und religiösen Span‑

nungen. Islamistische Terror‑

gruppen wie Boko Haram 

verbreiten Angst und Schrecken. 

Die korrupten Regierungen kom‑

men weder dagegen an, noch 

sorgen sie für verlässliche Infra‑

struktur. Umweltverschmutzung 

durch die Ölindustrie und Kli‑

mawandel führen zu Hunger. 

Armut, Perspektivlosigkeit und 

Gewalt sind die Folgen all dieser 

Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Men‑

schen in dieser existenzbedro‑

henden Situation ihr Glaube. 

Diese Hoffnung teilen uns christ‑

liche Frauen aus Nigeria mit – in 

Gebeten, Liedern und berühren‑

den Lebensgeschichten. Sie be‑

richten vom Mut allein er ‑

ziehender Mütter, von Stärke 
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durch Gemeinschaft, vom Glau‑

ben inmitten der Angst und von 

der Kraft, selbst unter schwersten 

Bedingungen durchzuhalten und 

weiterzumachen. 

Über Länder‑ und Konfessions‑

grenzen hinweg engagieren sich 

Frauen seit gut 100 Jahren für 

den Weltgebetstag. Rund um den 

6. März 2026 werden allein in 

Deutschland hunderttausende 

Frauen, Männer, Jugendliche 

und Kinder die Gottesdienste 

und Veranstaltungen zum Welt‑

gebetstag besuchen: Gemeinsam 

mit Christen und Christinnen auf 

der ganzen Welt feiern wir die‑

sen besonderen Tag. Wir hören 

die Stimmen aus Nigeria, lassen 

uns von ihrer Stärke inspirieren 

und bringen unsere eigenen Las‑

ten vor Gott. Es ist eine Einla‑

dung zur Solidarität, zum Gebet 

und zur Hoffnung. Seid willkom‑

men, wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster,

Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e. V

Weltgebetstag der Frauen

06. März 2025

19:00 Uhr

Begegnungsstätte „Mittendrin“, 

Lutherplatz 5 in Penig

Neue Toilette im Pfarramt 
Wolkenburg

Wir freuen uns über ein neues 

saniertes ʺÖrtchenʺ im Pfarramt 

Wolkenburg. Dank der Initiative 

von Jürgen Räuber und Reinhard 

Winkler, die ehrenamtlich die Sa‑

nierungsarbeiten durchgeführt 

haben. 

Die Kirchgemeinde bedankt sich 

sehr herzlich bei Herrn Räuber 

und Herrn Winkler für ihren Ein‑

satz!



Gottesdienste 
unserer
Gemeinden

Penig Wolkenburg Kaufungen Markersdorf

Datum Uhrzeit               Gottesdienst Uhrzeit               Gottesdienst Uhrzeit               Gottesdienst Uhrzeit               Gottesdienst

01. Februar 2026
Letzter So. n. 
Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Dank an die Ehrenamtlichen mit Kindergottesdienst in Penig Offene Kirche

08. Februar 2026

Sexagesimä

17:00 Uhr Gottesdienst mal anders mit Kindergottesdienst und anschließendem Imbiss, diesmal bei den Geschwistern in der Chemnitzer Straße 58 (s. Artikel S. 4)

Musikalische Ausgestaltung durch den LeChaim‑Chor der Sächsischen Israelfreunde e.V.

15. Februar 2026

Estomihi
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl in Kaufungen

22. Februar 2026

Invocavit
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeinderaum in Wolkenburg

01.März 2026

Reminiszere
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Penig Offene Kirche

08. März 2026

Okuli
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum in Wolkenburg

15. März 2026

Lätare
09:00 Uhr Gottesdienst

10:30 Uhr Gottesdienst mit 

Kindergottesdienst und Abendmahl

22. März 2026

Judika

Kein Gottesdienst in unseren Gemeinden

09:30 Uhr „Neu Leben“‑Gottesdienst in Limbach (Stadtkirche)

29. März 2026

Palmsonntag
10:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in Penig

02. April 2026

Gründonnerstag
18:00 Uhr Tischabendmahl im Gemeinderaum in Wolkenburg 

03. April 2026

Karfreitag
14:00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu in Kaufungen

05. April 2026

Ostersonntag
10:00 Uhr Familiengottesdienst 06:00 Uhr Osternachtsfeier in der Kirche 

mit anschl. Frühstück im Gemeinderaum
Offene Kirche
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Veranstaltungen in der 
Begegnungsstätte „mittendrin“ 

Am Mittwoch, 11. Februar 2026, 

findet von 13:00 – 16:00 Uhr ein 

Bastelnachmittag für Jung und 

Alt statt. Da gerade Winterferien 

sind, ist das eine schöne Gele‑

genheit, mit Ihren Kindern oder 

Enkeln vorbei  zu kommen und 

schon erste Frühlingsbasteleien 

zu gestalten oder sich Tipps zu 

holen. Material ist genügend vor‑

handen. 

Neues vom “mittendrin“

Am Donnerstag, 19. März, 

kommt um 19:00 Uhr Jan 

Lipowski zu einer Multimedia‑

Lesung ins „mittendrin“. Unter 

dem Motto „Beziehungsdialoge 

zum Frauen tag“ wird dieser 

Abend mit Sicherheit sehr 

amüsant. Dazu zeigt er Cartoons 

von Uwe Krumbiegel.

Jan Lipowski präsentiert einen 

Blumenstrauß von Alltagsattrak‑

tionen aus seinen Büchern: feder‑

leicht und hochgradig unter halt ‑

sam. Kurztexte über Ehe, Treue, 

Scheitern in der Küche, Sauna ‑

abenteuer, vegane Hochzeiten 

und Handarbeiten im Erzge‑

birgsvorland, dazu Vor‑ und 

Nachteile von Entfernungsbezie‑

hungen und ein Text über die 

ersten Anzeichen des Alterns – 

bei Männern… – Darf man 

nachts, auf einer Dienstreise ge‑

strandet, in einem Moment purer 

Verzweiflung, die Chefsekretärin 
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Veranstaltungen in der 
Begegnungsstätte „mittendrin“

anrufen? – Oder: Warum klingelt 

der Postbote nie bei den Nach‑

barn, wenn man mal nicht da ist? 

Sind dann auch alle unterwegs, 

öffnen sie nicht oder nehmen die 

grundsätzlich keine Pakete für 

Autoren an?

Augenzwinkernd und mit einer 

Portion Lebensklugheit destilliert 

Jan Lipowski amüsante Begeben‑

heiten sowie kleine Missgeschi‑

cke zu temporeichen Geschi ‑

chten, die für viel Vergnügen 

sorgen. Mit feiner Beobachtungs‑

gabe verarbeitet er den vermeint‑

lich langweiligen Alltag zu unter ‑

haltsamen Texten und Dialogen. 

Gewürzt mit zahlreichen Pointen 

werden aus den Alltagsführern 

regelrechte Alltagsverführer!

Auf einem Klappentext seiner 

Bücher wird vor dem Lesen in 

Sauna‑Ruheräumen gewarnt – wer 

wissen will warum, dem sei 

diese Lesung wärmstens emp‑

fohlen.

Eintritt: 15€ inkl. ein Glas Sekt

Karten gibt es an der Abend ‑

kasse.

Trauercafé
Die nächstenTrauercafés im „mittendrin“ finden am Mittwoch, dem 

18. Februar 2026, und am Mittwoch, dem 25. März 2026, jeweils 

15:30 Uhr statt.

Monatsspruch März 2026

Da weinte Jesus.
Joh. 11,35/EUE
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Einladung zum Osternachtsgottesdienst in Wolkenburg

Am Ostersonntag, dem 05. April 

2026, laden wir um 6:00 Uhr zur 

Feier der Osternacht in die Neue 

Kirche Wolkenburg ein.

Wir treffen uns vor der Kirche 

und werden nur mit der Oster‑

kerze als Licht in die dunkle Kir‑

che gehen. Mit der Liturgie aus 

gesungenen und gesprochenen 

Texten wird das Osterlicht an die 

Gemeinde verteilt. Das Morgen‑

licht, das durch die Altarfenster 

scheint, kündet vom Ostermor‑

gen und der Auferstehung Jesu. 

Anschließend, nach dem Gottes‑

dienst, sind alle herzlich zum 

Osterfrühstück ins Pfarrhaus 

Wolkenburg eingeladen.

Seniorentreff im „mittendrin“
bei Kaffee und Kuchen

wahlweise am 03.02.2026 oder
am 10.02.2026

von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Liebe Seniorinnen und Senioren 

in Penig,

unsere nächsten Zusammenkünf‑

te sind wahlweise der 03.02.2026, 

oder der 10.02.2026 – jeweils ein 

Dienstag. Bitte melden Sie sich 

bereits bis Ende Januar bei mir 

unter Angabe von Namen, Adresse 

und Telefonnummer an, damit 

Sie Bescheid bekommen können, 

wenn sich etwas ändert 

(Tel.: 037381/5989 oder E‑Mail: 

haehnel.monika@t‑online.de). 

Bleiben Sie behütet und seien Sie 

herzlich gegrüßt auch im Namen 

des Teams von     Monika Hähnel
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in den vergangenen Jahren haben 

die Mitglieder unseres Kirchen‑

vorstandes die Geschicke unserer 

neu vereinigten Kirchgemeinde 

in großen und kleinen Entschei‑

dungen begleitet und gestaltet. 

Jetzt neigt sich die Amtszeit dem 

Ende entgegen, und im Septem‑

ber 2026 finden nach sechs Jahren 

Neuwahlen zum Kirchenvorstand 

statt. 

An dieser Stelle möchte ich mich 

ganz herzlich bei den jetzigen 

Kirchvorstehern für allen Einsatz 

und die Mitarbeit bedanken. 

ʺDie Ältesten, die gut vorstehen, 

sollen doppelter Ehre wertgeach‑

tet werden, besonders die, wel‑

che im Wort und in der Lehre 

arbeiten.ʺ (1. Tim. 5,17)

Um das kirchgemeindliche Le‑

ben vor Ort auch in Zukunft zu 

erhalten und zu gestalten, braucht 

es Männer und Frauen, die bereit 

sind, die Gemeinde verantwort‑

lich zu leiten. Gut ist es, wenn 

Menschen mit Leitungserfahrung 

weiterhin bereit sind, im Kir‑

chenvorstand mitzuwirken und 

sich in gleicher Weise auch aus‑

reichend Neue finden, die bereit 

sind, diese Aufgabe zu überneh‑

men und da hineinzuwachsen.

Jetzt stellt sich die Frage: wer 

kann Mitglied des Kirchenvor‑

standes werden?

1. Der Glaube an Jesus Christus 

sollte die Grundlage für das Le‑

ben und das Handeln des Kandi‑

daten sein.

2. Jedes Gemeindeglied der 

Kirchgemeinde kann sich zur 

Wahl aufstellen lassen, wenn es 

mindestens 18 Jahre alt ist.

Bitte fragen Sie Gott im Gebet, ob 

Sie selber für das Amt des Kir‑

chenvorstandes kandidieren sol‑

len oder wen Sie für dieses Amt 

ansprechen sollen.

Ich bitte Sie, liebe Gemeindeglie‑

der, zu beten, dass Jesus Christus 

die Menschen ruft, die er für sei‑

ne Gemeinde braucht, und dass 

diese sich im Vertrauen auf IHN 

zur Wahl stellen.

Wenn Sie Fragen haben, können 

Sie mich gerne ansprechen.

Eine gesegnete Zeit wünscht 

Pfarrer Bilz

Zur Erinnerung: Kirchenvorstandswahl 2026

Liebe Gemeindemitglieder,
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Eltern‑Kind‑
Kreis

Penig, KGH
24. Februar 2026
10.März 2026
24. März 2026

09:00 Uhr

Kinderstunde Wolkenburg 07. Februar 2026
14. März 2026

10:00 Uhr

Vorschulkinder‑
kreis (VSKK)

Penig, KGH 07. Februar 2026
07. März 2026

10:00 Uhr

Junge Gemeinde
Penig
Wolkenburg

Donnerstag
Montag 18:30 Uhr

Bibelkaffee
Penig, Begegnungs‑
stätte ʺmittendrinʺ

04. Februar 2026
11. März 2026

15:00 Uhr

Seniorentreff
Penig, Begegnungs‑
stätte ʺmittendrinʺ

03. Februar 2026 
10. Februar 2026

14:30 Uhr

Hauskreis Penig Nachfrage bei Frank 
Liebschner: Tel. 5558

19:30 Uhr

Hauskreis „Süd“
Penig, Chemnitzer 
Str. 67

Jeden 2. Freitag, Kontakt 
über Fam. Kimme: 663592

20:00 Uhr

Freitagskreis Wolkenburg 20. Februar 2026
20. März 2026

19:30 Uhr

Kirchenvorstand
Wolkenburg
Penig

17. Februar 2026
10. März 2026

19:30 Uhr

Gemeindeauf‑
baukreis

Penig, KGH 
Christenlehreraum

24. März 2026 19:00 Uhr

Allianzgebet Penig, KGH 
Christenlehreraum

11. Februar 2026
11. März 2026

18:30 Uhr

Spatzenchor
Pfarrhaus 
Wolkenburg

Donnerstag 15:30 Uhr

Kirchenchor
Penig, Begegnungs‑
stätte ʺmittendrinʺ

Mittwoch 19:30 Uhr

Gebet für die 
Gemeinde und  
die Welt 

Penig Stadtkirche Freitag 18:00 Uhr
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Christenlehre

1. Klasse Penig Dienstag
14:30 Uhr ‑ 

16:00 Uhr

2. und 3. Klasse Penig
Donnerstag aller 

2 Wochen

14:30 Uhr ‑

16:00 Uhr

4. bis 7. Klasse Penig
Dienstag

aller 2 Wochen

16:30 Uhr ‑

18:30 Uhr

1. bis 3. Klasse Wolkenburg Freitag
15:00 Uhr ‑

16:30 Uhr

Jungschar

4. bis 7. Klasse
Wolkenburg

Montag

aller 2 Wochen

17:00 Uhr‑

19:00 Uhr

Konfirmanden

7. Klasse Penig Donnerstag
17:30 Uhr ‑

18:30 Uhr

7./8. Klasse
Gemeinsam in 

Wolkenburg
Dienstag

17:00 Uhr ‑

18:00 Uhr
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In eigener Sache
Öffnungszeiten

Pfarramt Penig,

Friedhofsverwaltung

Pfarrberg 6, Penig

Montag (Friedhofsverwaltung) nach Vereinbarung

Dienstag 09:00 Uhr ‑ 12:00 Uhr

Mittwoch 14:00 Uhr ‑ 17:00 Uhr

Donnerstag 09:00 Uhr ‑ 12:00 Uhr

Freitag 09:00 Uhr ‑ 12:00 Uhr

Büro Wolkenburg

Schloßberg 3, Wobu

Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 15:00 Uhr ‑ 18:00 Uhr

Begegnungsstätte 

„mittendrin“ Penig,

Lutherplatz 5

Montag 10:00 Uhr ‑ 13:00 Uhr

jeden 3. Montag im Monat 13:00 Uhr ‑ 16:00 Uhr

Dienstag 10:00 Uhr ‑ 13:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 10:00 Uhr ‑ 17:00 Uhr

Kontakte Telefon Mail

Büro Wolkenburg 037609 5344,    Fax: 58437 birgit.kuehn@evlks.de

Pfarramt Penig 037381 80444 kg.penig@evlks.de

Pfarrer Christian Bilz 037381 83985 (außer Mo.) christian.bilz@evlks.de

Kantorin 
Christine Hartig 03722 5918533 christine.hartig@freenet.de

Gemeindepäd. Frauke 
Rößiger‑Schilling 0173 9529141 frauke.roessiger@outlook.de

Friedhofsverwaltung 
Penig

037381 80444,   0155 60097790 susan.junghannss@evlks.de

Friedhof Penig 0152 38949351

Begegnungsstätte 
„mittendrin“ Penig 037381 695016

Homepage unserer 
Kirchgemeinde

www.kirche‑penig.de

Bankverbindungen IBAN BIC

Penig Sparkasse 
Mittelsachsen

DE 48 8705 2000 3110 0012 08 WELADED1FGX

Penig Friedhof Sparkasse 
Mittelsachsen

DE 47 8705 2000 3110 0027 78 WELADED1FGX

Wolkenburg und 
Kaufungen

Sparkasse 
Chemnitz

DE 89 8705 0000 3631 0004 98 CHEKDE81


